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Ausserdem fand ich während meiner Geschäftsthätigkeit doch
noch Gelegenheit, auf der Piazzetta an der Treppe, welche zwischen
den beiden Säulen zu den dort aufgestellten Gondeln hinabführt, in
den durch die Fluth mit Tangmulm ausgefüllten Fugen eine Phloeopora
corticalis Grv. und ebenso zwei Stücke von Forficula minor, dann
am Caznpo mai\zo unter der Rinde einer absterbenden Platane 4 Stücke
von Cryptophaffus labilis Er. und einen schönen rothbraunen lang-
fühlerigen Laemophloeus in circa 12 bis 15 Exemplaren zu erbeuten,
welch letztere jedoch über Nacht zwischen dem etwas schlecht
schliessenden Stöpsel und dem Halse des Fläschchens sämmtlich die
Flucht ergriffen, ohne dass ich in meiner Kastenlade eines einzigen
Stückes mehr habhaft werden konnte.

Im Eisenbahnhofe endlich fand sich unter Holzpfosten bloss der
gemeine Oxytelus sculptüs Grv. in Mehrzahl vor.

Auch von Land- und Uferschnecken, dann Crustaceen etc. raffte
ich in Eile was mir unterkam zusammen; dasselbe ist jedoch durchaus
nicht der Mittheilung werth, da es sich nicht über das Alltägliche
erhebt, und das Sammeln unter Verhältnissen geschah, welche weder
auf die Art des Vorkommens, noch auf die Entwicklungsgeschichte
dieser Thiere neue Streiflichter zu werfen geeignet erscheinen.

©tiorliynchus Ferrarii n. sp.,
beschrieben von X>. Miller.

Ovatus, rufo-brunneus, griseo-tomentosus, supra squamulis pili-
formibus, flavo-griseis, tectus, rostro capite parum longiore, obsolete
sulcato, thorace longitudine paulo latiore, lateribus rotundato, con-
fertim subtilius punctato, linea media longitudinali laevi, elytris
breviter-ovatis, subtiliter punctato-striatis, interstitiis obsolete rugoso-
granulatis, femoribus muticis, tibiis rectis, apice valde dilatatis.

Long. 3 lin.

Eiförmig, rothbraun, mit gelblich grauen haarförmigen Schuppen
bedeckt. Kopf und Rüssel dicht punktirt, letzterer sehr schwach
furchenartig vertieft oder ganz eben, ohne Kiel. Die Fühler sind fein
graugelb behaart, das 1. Geisseiglied verdickt, das 2. von gleicher
Länge mit dem 1., die folgenden allmälig kürzer werdend, aber kaum
breiter als lang, die Keule kurz-eiförmig. Das Halsschild ist etwas
breiter als lang3 an den Seiten gerundet, an der Spitze etwas schmäler
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als an der Basis, beschuppt, ziemlich dicht und fein punktirt, mit
eingestreuten starkem Punkten und mit einer glatten Mittellängslinie.
Die Flügeldecken kurz-eiförmig, fein punktirt-gestreift, die Zwischen-
räume sehr schwach gewölbt oder eben, fein runzlig-gekörnt, gegen
die Spitze zu deutlicher mit Körnchen besetzt. Die Beschuppung ist
dicht und einfarbig, erscheint aber dadurch, dass sie stellenweise
abgerieben ist, fleckig. Brust und Hinterleib nicht stark, weitläufig
punktirt, sehr dünn und fein grau behaart. Die Fusse mit abstehenden
Haaren besetzt, die Schenkel ungezähnt, die Vorderschienen gerade,
an der Spitze stark nach innen und aussen erweitert.

Vermöge des letztern Merkmals gehört dieser Käfer in die
Gruppe der Ot. cribricollis Schh. und ist dem Ot. tomentosus S chh.
und neapolitanus S t i e r l i n verwandt; von ersterem aber durch den
gänzlichen Mangel der Behaarung auf der Oberseite, von letzterem
durch die einfarbige Beschuppung, ausserdem von beiden durch die
feine und dichtere Punktirung des Halsschildes verschieden.

Diese Art wurde von Herrn Grafen v. F e r r a r i am Lido von
Venedig im Ufersande an Pflanzenwurzeln entdeckt und in mehreren
ganz übereinstimmenden Exemplaren aufgefunden.
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